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Scheiden tut weh 
Das Angebot lieben-scheitern-leben zeigt Wege aus der Krise 
 
Gießen, 06. August 2018 

 
Was mit Liebe beginnt, kann mit Schmerz enden. 
Das erleben viele Paare. Das Gefühl, in der 
Beziehung gescheitert zu sein, ist belastend. Eine 
Scheidung wirkt sich auf unzählige 
Lebensbereiche aus, doch sie muss nicht das 
Ende eines glücklichen Lebens sein. 
Bei lieben-scheitern-leben lernen die 
Teilnehmenden, ihren Schmerz und ihre Wut zu 
bewältigen. Durch Inputs von erfahrenen 
Experten und das Gespräch in kleinen Gruppen 
bekommen sie konkrete Hilfestellung. Eine 
Teilnehmerin berichtet: „Nach meiner Scheidung 
war ich mit meinen zwei kleinen Kindern allein. 
Mein Bedürfnis, mich mitzuteilen und verstanden 
zu werden, war so intensiv, dass dieser Kurs für 
mich eine willkommene Chance war. Ich wollte 
vergeben können – auch mir selber. Doch ich 
musste erst mit der Wut in mir fertig werden. Es 
war ein schwieriger Weg – aber befreiend!“ 
 
Antworten auf brennende Fragen 
Wie können Getrennte trotzdem gute Eltern 
bleiben? Was ist im Scheidungsverfahren zu 
beachten, damit nicht noch mehr Geschirr 
zerschlagen wird? Gut zu kommunizieren, 
sinnvolle Grenzen zu setzen und effektiv Konflikte 
zu lösen, ist in einer Scheidungssituation 
besonders wichtig. Damit aber der innere Frieden 
wieder hergestellt werden kann, braucht es auch 
einen Prozess der Vergebung. Im Idealfall ist 
sogar Versöhnung möglich, das haben 
Teilnehmende erlebt. 
 
Unabhängig davon, ob jemand erst seit kurzem 
getrennt ist, oder ob die Scheidung schon länger 
zurückliegt: Wer den Mut hat, sich heiklen Fragen 
zu stellen, wird durch eine solche Krise am Ende 
möglicherweise sogar reifen und gute 
Entscheidungen für die Zukunft treffen können. 
Diese und viele weitere ganz praktische Fragen 
werden bei lieben-scheitern-leben unter 
fachkundiger Anleitung von den Teilnehmern 
diskutiert. 
 
lieben-scheitern-leben in Gießen 
Susanne Peitz ist selbständige Beraterin und leitet 
den Kurs. Sie hat selber eine Scheidung bewältigt 
und redet offen über ihre Erfahrungen. An einem 
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Abend unterstützt sie Jessica Menger, 
Fachanwältin für Familienrecht. 
Die nächste Gelegenheit, lieben-scheitern-leben 
zu besuchen, bietet sich vom 01. bis 21. 
September in Gießen. Weitere Infos und 
Anmeldung bis zum 15. August unter www.efg-
giessen.de/lsl  
 
 
 
Über lieben-scheitern-leben und Campus für Christus 
Lieben-scheitern-leben ist ein Konzept von FAMILYLIFE, 
einem Arbeitszweig von Campus für Christus (Schweiz). Es 
basiert auf christlichen Werten, setzt diese jedoch nicht 
voraus. 
Campus für Christus ist eine überkonfessionell geprägte 
Missionsbewegung mit vielfältigen Aufgabengebieten, 
darunter auch unterstützende Angebote für Ehe und 
Familie. Die deutsche Zentrale hat ihren Sitz in Gießen. 
Mehr Informationen: www.liebenscheiternleben.ch und 
www.campus-d.de  
 
Über die Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Gießen 
(Baptisten): 
Seit 1905 ist die Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde fester Bestandteil des 
christlichen Lebens der Stadt Gießen. Organisatorisch ist sie Mitglied im Bund 
Evangelisch-Freikirchlicher Gemeinden in Deutschland KdöR. 
Sie beteiligt sich aktiv in der Nordstadt, ist bekannt für den Ostergarten und 
engagiert sich sozial mit dem Verleihen von Kinderkleidung mit der Aktion 
„Kleiderleih“. Mit diesen und anderen Projekten leben die rund 350 Mitglieder das 
Motto „Nah bei Jesus – nah bei den Menschen“. 
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